
lab 
\po 
od« 

8.D 

it», 
H 

Ollis 

of- 
% 
nö 

ie». 

itr.2 

.301t 

irgass 

3.301s 
IBM 

ilsttä 

tidu 
\fc 
rgei- 

leim 

M: 

ilge^ 

sheifi 
j§e 
iljeüf 

ais! 
ptstl 

m 
«I 

fies- 
);RäS 
geife 

DtWe 
rdlinof 

1533S 

ilen, 
lil: 

en* 
lehöif 
57, 

laiue} 
Ulv 

iOV« 
nöin 

eraWO 
51) 

iange!i 
099, 
nde.#S 

en fl'- 
geft. 

Tlit 

räche 
hgeM' 
6öC,ä 

tun* 

g 

jas; 

lerko- 

I993. 

r361) 
361) 

Freitag. 31. Oktober 2008 

8. Halloween-Party am 

Nirgendwo lässt sich das Thema Hal¬ 
loween besser umsetzen als im Be- 
sucherbergwerk. Wieder einmal ist es 
gelungen, ein umfangreiches Unterhal¬ 
tungsprogramm aus der Mischung 
Grasei, Spaß und Kabarett zusammen¬ 
zustellen. 

- und im Besucherbergwerk Tiefer Stollen 
nen Geist wieder auf den rechten Stollen¬ 
weg geleitet wird. 
Schattenspiele der "Härteren Art" erwar¬ 
ten die Gäste im Unter-Tage Kino und ein 
Zombie- Jongleur weiß, das man sich 

beim Spiel mit dem Feuer verbrennen 
kann. 

Hexen aus der Umgebung zeigen, wie 
man auf dem "Besen" reitet. Für die Mu¬ 
sik sorgen in den südlichen Sandstein- 
hallen neben der Vampier-Bar zwei wohl- 
bekannte weibliche Halloween - Geister,, 
- die "Krawallschachteln". 
Hat man von Treiben Unter-Tage genug, 
kann man sich Über- Tage im Zelt zu den 
Klängen der "Recycling - Band" unter¬ 
halten lassen. 
Für die Bewirtung im Zelt ist besten ge¬ 
sorgt und wie beim Besucherbergwerk üb¬ 

lich, sind die Preise familienfreundlich. 

Nicht zu vergessen ist die passende Klei¬ 
dung bei einer konstanten Temperatur im 

Bergwerk elf Grad. Und natürlich besteht 
Unter-Tage Helmpflicht. 
Bei allen Darstellungen wird auf Fami¬ 

lienfreundlichkeit geachtet. 
Trotzdem reagieren gerade kleinere Kin¬ 
der sehr verschieden auf die vermittelten 

Eindrücke. 
Die Vorstellung ist in der Regel für Kin¬ 
der im Grundschulalter geeignet. 
Reden Sie vorher mit Ihrem Kind und ver¬ 
gessen Sie nicht darauf hinzu weisen, dass 
es sich um eine Veranstaltung handelt, die 
von Schauspielern und Laiendarstellem 
gestaltet wird. Unterhaltung, Spaß, Party 
und natürlich auch "Gruseln" stehen im 

Mittelpunkt. 
Eintrittspreis: Kinder 4,50 Euro Erwach¬ 

sene 6 Euro. 

AmFreitag, 31. Oktober 2008 fahren ab 
17.30 Uhr die Züge ununterbrochen bis 

19.30 Uhr in das Bergwerk ein. Untertage 
kann man sich solange aufhalten wie man 

will, so dass man ohne Zeitdruck und in 
Ruhe die vielen Darstellungen und Dar¬ 
bietungen auf sich wirken lassen kann. 

Auf der Hauptbühne Unter-Tage wird ein 
Musik-Theater aufgeführt. Das ca. 15 
Minuten lange Stück befasst sich mit den 
OiemaGut und Böse, Himmel und Hölle 
oder Teufel und Engel. Selbstverständlich 
kommen auch hier die Musikeinlagen 
nicht zu kurz und es ist schon ein wenig 
'Heavy'1 wenn der "Himmelstürsteher" 
dem Teufel die Faxen austreibt. 
In der Halle nebenan zeigt der Meister des 
Finger-Fallbeils "Amadeus" seine Zauber¬ 
künste, bevor man sich auf den gruseli¬ 

gen Rundweg durch das gesamte Be¬ 
sucherbergwerk macht. Man kommt vor¬ 

bei an Folterkammern oder kann Zusehen 
sie eine Mumie ausgewickelt wird, bis 
lau plötzlich von einem schaurig schö- 

Frauen 

Samstag, 25. Oktober 2008 

Naturtag im Herbst - Tageskurs mit Eli¬ 

sabeth Frömel, VHS Aalen, Dewangen- 
Reichenbach, Dorfhaus, 10 bis 17 Uhr; 

Montag, 27. und Dienstag, 28. 

Oktober 2008 

Selbstbehauptung und Selbstverteidi¬ 
gung für 10 bis 13-jährige Mädchen - 
Kurs in den Herbstferien mit Inge Bertsch, 

Familienbildungsstätte und VHS Aalen, 
Torhaus, Gymnastikraum, 

Verloren - Gefunden 

Katze EK weiß/schwarz, Fundort: Keller¬ 

haus, B29 
Zu erfragen beim Tierheim Dreherhof, 
Telefon: 07366 5886. 
Herrenuhr, Fundort: Aalen-Langert; 
schwarzes Mountainbike, Fundort: Aalen; 
Gehstock, Fundort: Rathaus Aalen; 

SanDisk cruzer micro 512, Fundort: 
Bohlschulplaz; Kinderspielcomputer, 

Jahnstraße; Nokia-Handy, Fundort: 
Bahnhofstraße. 
Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Te¬ 
lefon: 07361 52-1081. 

Volkshochschule 

Mittwoch, 22. Oktober 2008 
Vortrag: Wie schreibe ich mein Testa¬ 
ment?, Dagmar Biermann, 19 Uhr Tor¬ 
haus; 
Donnerstag, 23. Oktober 2008 
Jüdisches Leben in Aalen und Wasser¬ 
alfingen, Christof Maihöferu. Dr. Roland 
Schurig, VHS, Aalener Kirchen und Ge¬ 

meinden, 19 Uhr. Torhaus; 
Freitag, 24. Oktober 2008 
Theateraufführung: “Als sei die Erde 
aus KristaF’ Deutsch-jüdische Vergang¬ 
enheiten Theaterszenen,. Alfred Peter 

Wolf, VHS, Aalener Kirchen und Ge¬ 
meinden, 19.30 Uhr, Evangelisch-metho- 
distische Kirche; 
Sonntag, 26. Oktober 2008 
Führung: Die Geschichte der Juden im 

Ostalbkreis, Felix Sutschek, VHS, 
Aalener Kirchen und Gemeinden, 15.30 

Uhr, Synagoge Obersdorf; 
Montag, 27. Oktober 2008 
Nachgefragt: Christel Freitag im Ge¬ 
spräch mit Inge Jens, VHS, Stadtbiblio¬ 
thek und Frauenbeauftragte Aalen; 
Linux-User Group, Dr. Jürgen Wasella, 
VHS, HTW Aalen, Studium und Praxis. 
Beide Angebote finden um 19 Uhr im 

Torhaus statt. 

VHS-Büro in den Herbstferien 

geschlossen 
Das Büro ist in den Herbstferien vom 
Montag, 27. bis Freitag, 31. Oktober 
2008 nachmittags geschlossen. Vormit¬ 
tags ist die Geschäftsstelle von 9 bis 12 

Uhr geöffnet. Telefon; 07361 9583-0. 

Spielplatz-Neugestaltung 

"Lilienstraße" 
Zur Spielpaltz-Neugestaltung "Lilien¬ 

straße" gibt es am Dienstag, 28. Oktober 
2008, 17 Uhr eine erste Informationsver- 
anstaltung für alle interessierten Eltern und 
Anlieger. 
Das Grünflächen- und Umweltamt befasst 
sich derzeit mit der Sanierung dieses Plat¬ 
zes. Wünsche und Anregungen zur Aus¬ 
gestaltung werden gerne entgegengenom¬ 

men. 
Ansprechpartner für Rückfragen sind 
Reinhard Kluge, Grünflächen- und Um¬ 
weltamt, Telefon: 07361 52-1603 oder 

Ortsvorsteher Karl Bahle. Bezirksamt 
Wasseraflingen, Telefon: 07361 9791-10. 

Öffentliche Ausschreibung 
Die Stadt Aalen, Grünflächenamtk, Marktplatz 30, 73430 Aalen, Telefon: 07361 
52-1602, Fax: 07361 52-3602, schreibt nach § 17 Nr. 1 VOB/A öffentlich aus: 

Friedhofserweiterung Wasseralfingen 3. BA 
Pflanzarbeiten Aalen-Wasseralfingen 

Art des Auftrags und Umfang des Auftrags: 
Baumpflanzung 24 St. 
Hecken 30 m 
Rosen 10 m2 

Schlinger 20 St. 

Bodenaustausch 110 m3 

Frist der Ausführung: Baubeginn: Montag, 1. Dezember 2008 
Bauende: Freitag, 3. April 2009 

Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen, Grünflächenamt, Zimmer 
602 unter der oben genannten Adresse ab Mittwoch, 22. Oktober 2008 angefor- 

dert/abgeholt werden. 

Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 7,50 Euro pro Einzel-Exemplar, 2,50 
Euro für Diskette, zuzüglich drei Euro bei Versand. Das Entgelt wird nicht zurück 
erstattet! 

Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an das Amt für Bauverwaltung 

und Immobilien, Marktplatz 30, Zimmer 403, 73430 Aalen, zu richten. 

Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtig¬ 
ten. 

Eröffnung der Angebote: Dienstag, 4. November 2008, 10.30 Uhr, beim Amt für 
auverwaltung und Immobilien, Rathaus, 4. Stock, Zimmer 416 

Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft 5% der Auftragssumme. Gewähr- 

etstungsbürgschaft 3% der Abrechnungssumme. 

Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzlichen 

urtragsbedingungen. Die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die Mit- 
§ 'edschaft in der Bemfsgenossenschaft. 

Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: Freitag, 14. November 2008 

Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: 
egierungspräsidium Stuttgart, Postfach 80 07 09,70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 

L4j0565 Stuttgart_ 

Stadtbibliothek 

DEUTSCHLAND LIEST 
Buchausstellung 
"Empfehlenswerte Kinder- 

und Jugendbücher 2008" 
Was zeichnet ein gutes Buch aus? Gar ein 
hervorragendes? Die Antwort liefert die 
Buchausstellung, die in der Stadtbiblio¬ 
thek Aalen ab Freitag, 24. Oktober 2008 
zum Start der Kampagne "DEUTSCH¬ 
LAND LIEST" präsentiert wird. 
Das Team der Aalener Kinder- und 

Jugendbibliothek hat einen kritischen 
Blick auf die rund 2.000 Titel geworfen, 
die im Laufe des vergangenen Jahres an¬ 
geschafft wurden und hat für die großen 

und kleinen "Leseratten" die wahren 
Höhepunkte herausgefischt. Zu sehen sind 
alle Sparten für alle Lesealter:'vom Bil¬ 
derbuch, erzählenden Kinder- und Ju¬ 
gendbuch über das Sachbilderbuch bis 
zum Jugendsachbuch. Auch einige aus¬ 
gewählte Hörbücher sind vertreten. Mit 
dabei auch die Nominierungsliste zum 

Deutschen Jugendliteraturpreis, der wie 
alle Jahre im Oktober auf der Frankfurter 

Buchmesse vergeben wird. 

Malteser Hilfsdienst 
Lebensrettende 

Sofortmaßnahmen 
Der Malteser Hilfsdienst e.V. veranstal¬ 
tet am Samstag, 8. November 2008 von 
8 bis 16 Uhr einen Lehrgang "Lebensret¬ 
tende Sofortmaßnahmen für Führer¬ 

scheinbewerber1' im Malteser-Zentrum, 
Gerokstraße 2, 73431 Aalen. Der Lehr¬ 
gang ist für die Führerscheinklassen A. 

Al, B, BE, M, L, T, S geeignet. Die Kurs¬ 
gebühr beträgt 22 Euro. Der Personalaus¬ 

weis ist mitzubringen. Anmeldung erfor¬ 
derlich unter 07361 9394-0 oder bei 
www.malteser-aalen.de. 

Die Ausstellung kann während den übli¬ 
chen Öffnungszeiten in der Kinder¬ 
bibliothek im Torhaus bis Samstag, 15. 
November 2008 besucht werden. Bei In¬ 
teresse werden gerne auch Schulklassen 
durch die Ausstellung geführt, Anmel¬ 
dung bei Margrit Baumann Telefon: 

07361 52-2590. 

Geschichten von 
Mama Muh 
Kann eine Kuh Rad fahren? Na klar! 
Mama Muh will alles ausprobieren: tau¬ 
chen und angeln, lesen oder einen Stadt¬ 
bummel machen. Die lustigen Geschich¬ 

ten aus den beliebten schwedischen Bil¬ 
derbüchern können Kinder ab 4 Jahren in 

einer szenischen Lesung erleben. 
Die Stadtbibliothek Aalen hat zum "Tag 
der Bibliotheken" am Freitag, 24. Okto¬ 
ber 2008 um 15 Uhr die Württembergi- 
sche Landesbühne Esslingen mit den "Ge¬ 

schichten von Mama Muh" ins Torhaus, 
Paul-Ulmschneider-Saal eingeladen. Der 

Vorverkauf läuft bereits in der Stadtbi¬ 
bliothek Aalen. Eintritt 3 Euro, ermäßigt 

1,80 Euro. 

Theater der Stadt Aalen 

Donnerstag, 23. Oktober 2008 
“Nordost” - Zeitzünder von Torsten 
Buchsteiner, szenische Lesung, Altes 

Rathaus, 20 Uhr; 
Freitag, 24. Oktober 2008 
“Der Drang” von Xaver Kroetz, Altes 

Rathaus, 20 Uhr; 
Samstag, 25. Oktober 2008 
“Der Hund, die Nacht und das Messer” 
von Marius von Mayenburg, Wi.Z, 20 

Uhr; 
Sonntag, 26. Oktober 2008 
“Die Wanze” - für Kinder ab 9 Jahren 
von Paul Shipton, Altes Rathaus, 15 Uhr. 

Schubart-Lieder in der St. Johann Kapelle Aalen 
"An meiner Handbreit Himmel" 
Das Haus der Stadtgeschichte veranstal¬ 
tet am Samstag, 25. Oktober 2008 um 
17 Uhr in der St. Johann Kapelle in Aa¬ 
len einen Liederabend unter dem Titel: 

C.F.D. Schubart 
“An meiner Handbreit Himmel” 
Lieder eines gefangenen Rebellen 
Mit Tomoyo Natsuume, Sopran 
Daniel Schäfer, Bariton; Siegfried Groß¬ 

mann, Klavier und Orgel 

Schubart ist eine der historischen Perso¬ 
nen, bei denen das Leben wichtiger zu 

sein scheint als das Werk. Schubart, der 
Rebell, der zehn Jahre seines Lebens ein¬ 
gekerkert war und zum Fanal der Freiheit 
wurde. Es gibt jedoch einen Teil seines 
Werkes, der seine Biografie in erstaunli¬ 

cher Dichte abbildet - und das sind seine 
Lieder. 

Nachdem Hartmut Schick sämtliche Lie¬ 

der Schubarts im Jahre 2000 herausgege¬ 
ben hat, ist es möglich geworden, einen 

repräsentativen Querschnitt seines Lieder- 

Rentenberatung 

IKK Aalen 
Freitag, 24. Oktober 2008 von 13 bis 16 
Uhr, IKK Aalen, Curfeßstraße 4-6, bitte 
anmelden, Telefon: 07361 5712-121. 

Schaffens darzubieten. So ist es für die 
Schubartstadt Aalen sicher ein Ereignis, 
ein Konzert zu hören, das allein dem Lied¬ 
schaffen Schubarts gewidmet ist. Denn 
die vier Teile des Programms beleuchten 
Schubarts Biografie auf eine neue Wei¬ 
se. 
Das Konzert beginnt mit Liedern, die sich 
kritisch mit der Armut, dem Krieg, der 
Kirche und den Herrschenden auseinan¬ 
dersetzen, denn diese Kritik ist mit dafür 
verantwortlich, dass Schubart ins Gefäng¬ 
nis kam. Der zweite Teil umfasst Lieder, 
die sich speziell mit der Situation der Haft 

beschäftigen. Aus einem von ihnen, "An 
den Mond", stammt das Zitat "An meiner 

Handbreit Himmel": 
Die Lieder über Liebe und Leben und die 
heiteren Lieder bilden die beiden letzten 
Teile des Konzerts. Sie sind wohl ein 
Versuch, in der Situation des Eingesperrt¬ 

seins zu überleben, und es ist erstaunlich, 
dass Schubart dabei seinen Humor nicht 

verloren hat. 

Begegnungsstätte 
Donnerstag, 23. Oktober 2008 
Hitzkuchenfest mit Live-Musik von der 

Hausband, ab 14.30 Uhr; 
Mittwoch, 29. Oktober 2008 
Mittwochvortrag über Indochina, Refe¬ 

rentin Ruth Strauß, 15 Uhr. 

Haus der Jugend 
Montag: 14 bis 17 Uhr 
Offener Teenietreff mit abwechslungsrei¬ 

chem Programm, 10 bis 14 Jahre; 
Montag: 14.30 bis 16.30 Uhr 
Wilde Rasselbande, 6 bis 9 Jahre; 
Donnerstag: 14.30 bis 16.30 Uhr 
Verschiedene Projekte 

Freitag: 14.30 bis 16.30 Uhr Holz- 
werkstatt, 10 bis 15 Jahre; 
14.30 bis 16.30 Uhr 
Töpfern, 7 bis 13 Jahre; 
Montag bis Freitag: 17 bis 21 Uhr 
Jugendcafe und Intemetcafö, ab 14 Jahre 

Samstag, 25. Oktober 2008 
IRON FIST Festival PT.I 

Beginn; 19.30 Uhr, Eintritt: vier Euro. 

Infos: 07361 524970 

Herausgeber: 
Stadt Aalen - Presse- und 
Informationsamt - Marktplatz 30, 
73430 Aalen, 
Telefon: (0 73 61)52-11 32, 
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E-Mail: presseamt@aalen.de 

Verantwortlich für den Inhalt: 
Oberbürgermeister Martin Gerlach 
und Pressesprecherin Uta Singet 

Druck: SDZ Druck 
und Medien GmbH & Co, KG 
73430 Aalen, Bahnhofstraße 65. 
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Amtsblatt der Stadt Aalen 

Stadt Aalen 
Mittwoch, 

22. Oktober 2008 
Ausgabe Nr. 43 

Änderung der terrestrischen Fernsehrversorgung 
ZDF - Kanal 24 

SWR Fernsehen - Kanal 45 

Am Mittwoch, 5. November 2008 erfolgt 

die Umstellung weiterer Senderstandorte 
im Norden und Westen von Baden-Würt¬ 
temberg auf das digitale Antennen¬ 

femsehen DVB-T (Digital Video Broad¬ 
casting - Terrestreil). 

Die neue Technik bietet 12 Programme 

in besserer Bildqualität. Gleichzeitig wird 
die analoge Fernsehausstrahlung über 

Antenne in diesen Gebieten beendet. In 
diesem Zusammenhang werden frühe¬ 
stens am 4. November 2008 in und um 

die Stadt Aalen an folgenden Standorten 
die Femsehr-Füllsender abgeschaltet: 

Ebnat 
SWR Fernsehen - Kanal 57 
Unterkochen 
Das Erste - Kanal 6 

Grünabfuhr Herbst 2008 
Bezirk 1 
Innenstadt, Greut, Tännich, Bohl-Hofstätt 
Mittwoch, 29. Oktober 2008 
Bezirk 3 
Wasseralfingen-West, Hammerstadt 

Montag, 27. Oktober 2008 
Bezirk 4 
Wasseralfingen-Ost, Hofen 

Dienstag, 28. Oktober 2008 
Bezirk 5 
Hüttfeld 
Mittwoch, 29. Oktober 2008 
Bezirk 6 
Hirschbach, Galgenberg, Grauleshof 
Donnerstag, 30. Oktober 2008 
Bezirk 7 
Pelzwasen, Pflaumbach, Industr.geb. Süd 

Donnerstag, 30. Oktober 2008 
Bezirk 10 
Waldhausen 

Montag, 27. Oktober 2008 

Bei diesen Straßensammlungen können 
alle Grünabfälle abgegeben werden, die 
im privaten Garten anfallen. Die Abfall- 

Wasseralfingen 
ZDF-Kanal 21 

SWR Fernsehen - Kanal 49 

Mittels Laufschrifteinblendung wird 
rechtzeitig auf die bevorstehende Ab¬ 

schaltung hingewiesen. Sollte diese Lauf¬ 
schrift nicht in allen Programmen eines 

Standortes erscheinen, so gilt diese Infor¬ 
mation dennoch immer für alle Program¬ 
me. 

Ob an Ihrem Wohnort künftig DVB-T- 
Empfang möglich ist, erfahren Sie im 

Internet unter www.ueberallfemsehen.de 
in der Rubrik “Empfangsprognose” 

Weitere Informationen: 

Info-Telefon: 01803 929800 

Wirtschaftsgesellschaft GOA weist darauf 
hin, dass nur richtig bereitgestelltes Grün¬ 
gut mitgenommen werden kann: 

* Das Grüngut muss rechtzeitig bereit lie¬ 
gen (vor 7 Uhr morgens) 

* Das Material muss handlich gebündelt 

sein oder in Behältern wie Wannen, 
Körben oder Kartons bereitgestellt 
werden 

* Der Grünabfall kann in den von der 
GOA angebotenen Laubsäcken aus Pa¬ 
pier bereitgestellt werden 

* Plastiksäcke werden nicht geleert, 
ungebündeltes Material kann nicht ver¬ 
laden werden 

Unabhängig von der Straßensammlung 
haben Gartenbesitzer die Möglichkeit, 
Grünabfälle kostenlos an den Grünabfall- 
containem selbst anzuliefem. Grünabfall¬ 
container stehen auch auf den Wertstoff¬ 
höfen zur Verfügung. Für alle Container 
gilt eine Höchstmenge von 3 m3. 

Nachgefragt: 
Inge Jens im Gespräch 
Die Schriftstellerin Inge Jens ist am Mon¬ 

tag, 27. Oktober 2008 zu Gast in Aalen. 
Im Gespräch mit SWR-Kulturredakteurin 

Christel Freitag wird Sie aus ihrem Le¬ 
ben und literarischen Schaffen berichten. 
Eigentlich wollte sie Ärztin werden, hat 
aber in den bisher über 50 Jahren an der 
Seite ihres Mannes als Chronistin und 

Literaturwissenschaftlerin mit zahlreichen 
Publikationen auf sich aufmerksam ge¬ 
macht. Inge Jens wurde vor allem mit ih¬ 

rer 1995 abgeschlossenen wissenschaft¬ 
lichen Edition der Tagebücher Thomas 

Manns bekannt. Thomas Mann und die 
Seinen beschäftigen die 81-jährige 

Schriftstellerin bis heute. 2003 hat sie 
zusammen mit Walter Jens den Bestsel¬ 
ler "Frau Thomas Mann" geschrieben. 

2005 folgte eine Biografie über Katias 
Mutter. Die gebürtige Hamburgerin lebt 

in Tübingen und blickt auf ein spannen¬ 
des, ereignisreiches Leben zurück. In 
Aalen stellt sie sich am Montag, 27. Ok¬ 
tober 2008 um 19 Uhr im 1. OG der Stadt¬ 
bibliothek den Fragen der SWR- Kultur¬ 

redakteurin Christel Freitag. Im lebendi¬ 
gen Gespräch bekommt das Publikum 

interessante Einblicke in die Person und 
das Werk von Inge Jens und die deutsche 
Literaturszene. 

Kooperationsveranstaltung der Volks¬ 
hochschule Aalen, der Stadtbibliothek 
und der Frauenbeauftragten der Stadt 
Aalen. 
Eintrittskarten sind nur an der Abendkasse 

für 5 Euro erhältlich. 

Öffentliche Bekanntmachung 
Jahresrechnung 2007 
Feststellung und Auslegung 
Aufgrund von § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Fas 
sung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581, berichtigt S. 698) zuletzt geändert durch Oese! 

vom 14. Februar 2006 (GBl. S. 20) m. W. v. 18. Februar 2006 ergeht folgende Be 

kanntmachung: Der Gemeinderat hat am 16. Oktober 2008 die Jahresrechnung 200] 
der Stadt Aalen wie folgt festgestellt: 

Einnahmen und Ausgaben von je 

davon im Verwaltungshaushalt 

und im Vermögenshaushalt 

174.395.139,82 ( 

144.775.455,25 ( 

29.619.684,57 ( 

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht ist von Donnerstag, 23. Oktober 200S 
bis einschließlich Freitag, 31. Oktober 2008 (ausgenommen Samstag und Sonntag) 
während den üblichen Dienstzeiten im Rathaus Aalen, Marktplatz 30, 73430 Aalen 
3. Stock, Zimmer 321, zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt. 

Aalen, 16. Oktober 2008 

gez. 
Martin Gerlach 
Oberbürgermeister 

Sperrmüllbörse 

GOA 

Abholtermine “Gelber Sack” 

Bezirk 12/13 Dewangen 
Donnerstag, 30. Oktober 2008 

Öffentliche Bekanntmachung 

Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für öffentliche Leistungen 
(Verwaltungsgebührensatzung) vom 01.01.2007 in der Fassung vom 26.10.2006 

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der 
Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581, ber. S 698), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 14. Februar 2006 (GBl. S. 20) und der §§ 2 und 11 des Kommunalabgaben¬ 
gesetzes (KAG) in der Fassung vom 17. März 2005 (GBl. S. 206) in Verbindung 
mit § 4 Abs. 3 und § 11 Landesgebührengesetz in der Fassung vom 14. Dezember 
2004 (GBl. S. 895) hat der Gemeinderat der Stadt Aalen am 16.10.2008 folgende 
Satzung beschlossen: 

§1 
(1) Die Anlage gemäß § 4 der Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Aalen wird um 

die nachfolgend aufgeführten Gebührentatbestände Nr. IV. 10. bis IV. 13. 
"Waffenangelegenheiten" ergänzt: 

Sonstige öffentliche Leistungen, insbesondere 
Prüfungen und Untersuchungen, die im Interesse 

oder auf Veranlassung des Gebührenschuldners 
vorgenommen werden 

(2) Die Höhe des Gebührentatbestands Nr. IV.2.2 "Erlaubnis zur Veranstaltung nach 

§ 33 a GewO, zur Schaustellung von Personen" wird folgendermaßen geändert: 

Lfd. 
Nr. 

IV. 

10. 

10.1 

10.2 

10.3 

10.4 

11. 

11.1 

11.2 

11.3 

12. 

Öffentliche Leistung 

Öffentliche Sicherheit 

Bei der Gebührenfestsetzung gern, der Ziffer 10.2 
und 2.13 wird berücksichtigt, welchen wirtschaft¬ 

lichen Vorteil der Antragsteller durch die öffent¬ 
liche Leistung erlangt. Insbesondere Bewachungs- 
Unternehmen können mit der Erlaubnis für das 

Bewachungsgewerbe und dem Waffenschein Auf¬ 
träge mit bewaffnetem Personal annehmen 
und damit Gewinn erzielen. 
Eine sonstige Bedeutung wird bei den Ziffern 10.1 

bis 10.3 berücksichtigt, in dem der geringere Auf¬ 
wand, das Besitzen und Führen der Waffen in der 
Öffentlichkeit sowie die Vermeidung von Lärm¬ 
emission zum Tragen kommt. 
Bei Ziffer 13 soll der Umgang mit Schusswaffen 

unter 18 Jahren eingeschränkt werden. 

Erteilung von Erlaubnissen nach dem Waffengesetz 

Waffenbesitzkarten (für Jäger, Sportschützen, 
Erben, Waffen- und Munitionssammler, Sonstige) 

Waffenscheine (Waffenschein, Waffenschein für 
Bewachungsuntemehmen, kleiner Waffenschein) 

Europäischer Feuerwaffenpass (Ausstellung, 

Verlängerung der Geltungsdauer, Änderungen 
oder sonstige Einträge) 

Erlaubnis zum Verbringen von Waffen oder Muni¬ 

tion in den Geltungsbereich dieses Gesetzes (Ein¬ 
fuhrerlaubnis) bzw. aus dem Geltungsbereich 
dieses Gesetzes (Ausfuhrerlaubnis) 

Schießstätten 

Erlaubnis zum Schießen außerhalb von Schieß¬ 
stätten (Brauchtumsschützen, Veranstaltungen) 

Erlaubnis zum Betrieb oder zur wesentlichen Än¬ 

derung einer Schießstätte einschließlich der Ab¬ 
nahmeprüfung 

Regel- und Sonderprüfung (Regelüberprüfung 
Schießstätten) 

Rücknahme und Widerruf von waffenrechtlichen 
Erlaubnissen 

Gebühr in 
Euro 

13-210 

26 - 220 

15-50 

je angefangene 

halbe Stunde 
17,50 

35 - 200 

140-300 

110-200 

17,50 - 250 

Lfd. 
Nr. 

2.2 

Öffentliche Leistung 

Erlaubnis zur Veranstaltung nach § 33 a GewO, 
zur Schaustellung von Personen 

Gebühr in 
Euro 

300 - 500 

pro Veran¬ 
staltung 

(3) Der Gebührentatbestand "Erlaubnis für Bewachungsgewerbe nach § 34 a GewO" 
wird unter Nr. IV.2.13 neu aufgenommen: 

Lfd. 
Nr. 

2.13 

Öffentliche Leistung 

Erlaubnis für Bewachungsgewerbe nach § 34 a 
GewO 

Gebühr in 
Euro 

500 

§2 

§ 6 Abs. 3 der Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Aalen vom 01.01.2007 in der 
Fassung vom 26.10.2006 .erhält gemäß § 18 Landesgebührengesetz und § 11 Absatz 3 
KAG folgenden Wortlaut: 

Gebühren und Auslagen werden mit der Bekanntgabe der Gebühren- und Auslagen¬ 
entscheidung an den Schuldner fällig, es sei denn, die Behörde hat einen späteren 
Fälligkeitszeitpunkt bestimmt. 

§3 

Die übrigen §§ der bisherigen Satzung gelten unverändert weiter. 

§4 

Diese Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für öffent¬ 

liche Leistungen (Verwaltungsgebührensatzung) vom 01.01.2007 in der Fassung vom 
26.10.2006 tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Hinweis: 

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord¬ 
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekom¬ 

men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 der GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 

der Stadt Aalen geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung be¬ 
gründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent¬ 

lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden ist. 

Ausgefertigt 

Aalen, 17. Oktober 2008 

gez. 

Martin Gerlach 
Oberbürgermeister 

Gottesdienste 

Zu verschenken: 
5-teilige Wohnzimmercouch mit Tisch, 
Telefon: 07361 43333; 
Sessel, Telefon: 07366 3367 ab 19 Uhr; 
Sofa, Küchenschränke, Tisch mit 3 
Stühein, Hohnerorgel, Waschmaschine, 

Teppich, Telefon: 07361 880609 ab 16 
.Uhr; 
Zwei Wüstenrennmäuse mit Käfig, Tele¬ 

fon: 07361 66076 ab 18 Uhr; 
6 Mal Winterreifen, 195/65 R15 auf Stahl¬ 

felgen, Telefon: 07367 4705; 
Fahrräder 26” und 24”, Telefon: 07366 
4796; 
Ausziehtisch, eiche, 82 x 140 cm, Tele¬ 
fon: 07361 971355; 

Karton mit Kleiderstoff; Flohmarktartikel, 
Telefon: 07361 35631; 
4 Winterreifen, 175-65 R14, Telefon: 
07361 42417; 

Flohmarktartikel, Telefon: 01741642719. 
Wenn auch Sie etwas zu verschenken 
haben, dann richten Sie Ihr Angebot bis 
Freitag, 10 Uhr an die Stadtverwaltung 
Aalen, Telefon: 0736152-1133. Nur An¬ 
gebote aus dem Stadtgebiet Aalen wer¬ 
den veröffentlicht! 
Sie können Ihre Gegenstände auch über 
www.aalen.de, Rubrik “Aalen” mel¬ 
den. 

Katholische Kirchen: 
Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistie- 
feier, 11.15 Uhr Eucharistiefeier (Mui- 

nauer Kammerchorj-Kinderkirche in 
Gemeindehaus, 18 Uhr Bußfeier, an¬ 
schließend Beichte; St. Augustinus-Ki[ 
che (Triumphstadt): So. 19 Uhr Euch- 

ristiefeier; St. Elisabeth-Kirche (G» 

leshof): So. 10 Uhr Eucharistiefeier; St 
Michaels-Kirche (Pelzwasen): So. 10 j 

Uhr Eucha-ristiefeier kroatisch/deutsch; 
Heilig-Kreuz-Kirche (Hüttfeld): Sa. 

18.30 Uhr Vorabend-Eucharistiefeier, So, 
kein Gottesdienst; Salvatorkirche: So. 
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit der italie¬ 

nischen Gemeinde, mitgestaltet von 
Aalener Kammerchor - kleine Kirche in 

Meditationsraum; Peter- u. Paul-Kirchs 
(Heide): Sa. 18.30 Uhr kein Gottesdiesnl, 
So. 9.15 Uhr Ökumenischer Gottediensl 
mitgestaltet vom Hospiz-Dienst; Ostall)- 
klinikum: So. 9.15 Uhr Wortgottedielist; 
St. Bonifatius-Kirche (Hofhermweiler): 
Sa. 18.30 Uhr Eucharistiefeier (Vot- 

abendgottes-dienst)St. Thomas (Unter¬ 
rombach): So. 10 Uhr Eucharistiefeier. 

Evangelische Kirchen: 
Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst 
Johanneskirche: Sa. 19UhrGottesdieM 
zum Wochenschluss; Markuskircht 
(Hüttfeld): So. 10.30 Uhr Gottesdient 
Martinskirche (Pelzwasen): So. 10,3 
Uhr Gottesdienst; Ostalbklinikum: St. 
9.15 Uhr Gottesdienst; Peter- u. Paul- 
Kirche: So. 9.15 Uhr ökumenischerGol- 

tesdienst; Freikirchliche Gemeiniie: 
(Obere Wöhrstraße 27) So. 10 Uta Got¬ 
tesdienst; Evangelisch-methodistiscbf 
Kirche: (Südlicher Stadtgraben 4) So. 
10.15 Uhr Gottesdienst; Christuskircln 
(Unterrombach): So. 10 Uhr Gottesdienst 
(Pfarrer Astfalk); Martin-Luther-Saal 
(Hofhermweiler): So. 9 Uhr Gottesdienst 

(Pfarrer Astfalk). 
Kurzfristige Änderungen sind möglich. Die übrigen Gottes 

dienste der Kirchen und Konfessionen entnehmen Siebitiedff 

Tageszeitung. 

Altpapiersammlungen 

Straßensammlung 

Samstag, 25. Oktober 2008 
Wasseralfingen - SHW Bergkapelle 

Bringsammlung 

Samstag, 25. Oktober 2008, 
9 bis 12 Uhr 
Waldhausen - Liederkranz 
Grüncontainerstandplatz an der Hocli- 

meisterstraße 

Kreishandwerkerschaft 

Weiterbildungsver¬ 
anstaltungen 
Montag, 27. Oktober und 3. NovemW 
2008 Seminar “MS Office Word 2007- 
Serienbrief 

Von 18 bis 21.15 Uhr erfahren Sie alte 
zum Thena Serienbrief. Referent ist ■ 
win Pelzer. 

Ab Freitag, 31. Oktober 2008 
“Finanzbuchhaltung mit Lex«at 
Handwerk Pro” 

Der Kurs findet vier Mal jeweils von lj| 

bis 21.15 Uhr statt. Referent ist Al« 

Pelzer 

Samstag, 8. und 15. November 20^ 
“Access 2007 Grundlagen” 

Die Kurse finden jeweils von 9 bis 16 

statt. Referent ist Joachim Woditsc ■ 

Montag, 10. und Dienstag, 18- N0^11' 
ber 2008 
“Excel 2007 Grundlagen” 

Der Kurse finderi jeweils von 18 bis 21 

Uhr statt. Refent ist Alwin Pelzer 


